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Der arme reiche Italiener

Italia, 30.04.2013 [ENA]

Der italienische Staatsbürger, aus der Finanz-Sicht bietet ein paradoxes Bild von sich selbst, besitzt eine
Immobilie (Häuser und Grundstücke) und Risiken, die mit geringen finanziellen Investition mit nur
Staatsanleihen. Hat im Durchschnitt 43 Jahre alt, ist überhaupt nicht alt, 

wie man in Europa denken, sondern ist jung, um sich zurückzuziehen, aber es ist nicht frei mit seinen
Ersparnissen, Einlagen, und ist mit dem Gehäuse im Besitz der Familie verbunden. Sein Einkommen
niedriger sind als im europäischen Durchschnitt, aber die unterschiedliche und mehr Immobilien
Wertpapiere und Finanzinstrumente als andere Europäer, ist es reich. Von einigen Statistiken der Bank von
Italien getroffen und bis 2011 beliefen sich die Trikolore Schatz bis 8600 Milliarden Euro mit 37% von
finanziellen Vermögenswerten und 63% mit dem Besitz von Immobilien vertreten.

Auch zwischen 1995 und 2011 hat sich die Netto-Reichtum der italienischen auf fast 4000 Milliarden
gestiegen. Diese besondere Rezeptur war, dass der Durchschnitt zwei Drittel in Immobilien und ein Drittel
in Finanzanlagen investiert, bedeutet, dass er in dem Diagramm in Europa erscheint, als eine der reichsten,
obwohl er ein geringes Einkommen. Um ihm Gesellschaft sind auch Bürger von Spanien, Frankreich und
Malta mit dem gleichen Trend.

Stattdessen haben wir ein Gegenstück, Deutschland, Österreich, Finnland oder den Niederlanden mit
hohem Einkommen und geringem Vermögen einzelnen Medien. Aber wie ist es strukturierte
Finanzprodukte Portfolio von einem italienischen (ohne Immobilien)? Über 31% davon werden durch
Barmittel oder Post-Spar vertreten ist 11% in Anleihen, meist Banken, 5% in Staatsanleihen, 4% in
ausländischen Anleihen, 20% in Aktien und sonstige Anteilsrechte, 7 % in Investmentfonds,
Versicherungen Produkte in 19% und 3% in Instrumente der verschiedenen Arten. Dieser Rahmen
ermöglicht ein Risiko von nur 17%, aber eine wirtschaftliche Unbeweglichkeit von fast 82%. 

Ein Kreditportfolio sehr nahe an zu Hause und ein wenig mit wenig Fähigkeit zur Demobilisierung und
Liquidität unausgewogen. Unter anderem der Immobilienmarkt in den letzten Jahren zu verlieren
Attraktivität, hat ein Potenzial Liquidität bedeutet, dass die Italiener hat noch kleiner geworden als zuvor,
ist dies, weil (zumindest im Inland) die Eigenschaft wird nicht leicht zu verkaufen. Auf den Punkt gebracht,
ist die durchschnittliche italienische reich auf dem Papier, sondern im täglichen Leben arm oder die
Nichtverfügbarkeit Wirtschaft.
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